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Elektromobilität für jedermann
eCarsharing Mehrere Nutzer teilen sich ein Elektroauto – Präsentation am Sonntag beim Kastellauner Zukunftstag

VonunseremReporter
Werner Dupuis

M Kastellaun. Elektromobilität ver-
bunden mit Carsharing, diese um-
weltbewusste Verbindung wird in
Kastellaun praktiziert. Die Ver-
bandsgemeinde und die Lebens-
hilfe teilen sich ab sofort ein Elekt-
roauto. An Wochenenden und in
den dienstfreien Abendstunden
kann das Fahrzeug als umwelt-
schonendes Bürgermobil genutzt
werden.

Mit dem eCarsharing setzt man
im Kastellauner Rathaus auf eine
ökologische Mobilitätslösung, die
umweltfreundliche Elektroautos

und Strom aus erneuerbarer Ener-
gie verbinden. Eine ideale Lösung
für den mit Windrädern überzoge-
nen Hunsrück, im dem dreimal so-
viel Strom erzeugt wie genutzt wird.

Initiiert wird das Projekt von E-
Wald, dem nach eigenen Angaben
größten deutschen Systemanbieter
für Elektromobilität und Ladeinfra-
struktur mit Sitz in Teisnach im
Bayerischen Wald. Das Prinzip des
Carsharings – dem Gebrauch eines
Automobils von mehreren Nutzern
– wird in Kastellaun beispielhaft

praktiziert. Vormittags sind die
Pflegekräfte des Mobilen Sozialen
Familiendienstes der Lebenshilfe
mit dem Renault ZOE unterwegs.
Nachmittags haben Mitarbeiter der
Verwaltung Zugriff auf das Elekt-
romobil. Nach Dienstschluss und an
Wochenenden kann jedermann das

Fahrzeug buchen. Die Modalitäten
sind recht einfach. Die Kundenkar-
te, die gleichzeitig auch als „Zünd-
schlüssel“ dient, gibt es für 6 Euro
im Rathaus.

Pro Stunde wird 6,99 Euro vom
Konto des Benutzers abgebucht. 45
Euro beträgt der Tagessatz – Versi-

cherung, Wartungs- und Betriebs-
kosten inklusive. Die Reservierung
des E-Mobils ist über Smartphone,
PC oder Telefon unkompliziert
möglich. 300 Kilometer beträgt ak-
tuell die Reichweite des Fünfsitzers
mit einer Stromladung. Beim Kas-
tellauner Zukunftstag an diesem

Sonntag, 3. Juni, wird das umwelt-
schonende Mobilitätskonzept vor-
gestellt. Der weiße Renault wird ei-
nes von rund 30 Elektrofahrzeugen
auf dem Marktplatz sein. Interes-
sierte können mit E-Pionieren reden
und selbst am Lenkrad eine Stadt-
runde mit einem E-Mobil drehen.

Bürgermeister Christian Keimer ist Probe gefahren und war begeistert von der Spritzigkeit des Elektroautos. Annika Bohn von der Lebenshilfe (rechts) wird
das Fahrzeug beimMobilen Sozialen Familiendienst einsetzen. Abends und amWochenende steht das Gefährt als Bürgermobil bereit. Foto: Werner Dupuis
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Verkehrsunfall mit glimpflichem Ausgang

M Simmern.Glück imUnglück hatte die Fahrerin eines
Audi A4 Avant am Freitagmorgen gegen 8.30 Uhr auf
der B 50 zwischen Simmern und Argenthal: Sie kammit
ihrem Fahrzeug auf den rechten Randstreifen, zog dann
denWagen nach links und riss anschließend das Steuer

rum, flog über die Leitplanke und überschlug sich dann
in Höhe des Simmerner Industrieparks. Die Polizei
schätzt den Sachschaden auf rund 15 000 Euro. Die
Fahrerin blieb offenbar unverletzt, wurde aber zu Un-
tersuchungen ins Krankenhaus gebracht. Foto: W. Dupuis

Kompakt

SPD wählt Vorstand
M Argenthal. Zur Jahreshauptser-
versammlung lädt der SPD-Orts-
verein Argenthal für Dienstag, 5.
Juni, um 19 Uhr ins Gasthaus Alt
ein. Im Mittelpunkt stehen Vor-
standwahlen und der aktuelle
Stand der Kommunalreform. Aus-
kunft erteilt Winfried Müller, Te-
lefon 06761/2879, E-Mail winfried-
argenthal@t-online.de

Richtig vorsorgen
M Kastellaun. Was beim Verfassen
einer Patientenverfügung, Vorsor-
gevollmacht oder Betreuungsver-
fügung zu beachten ist, darüber
informiert der Betreuungsverein
der Lebenshilfe im Rhein-Huns-
rück-Kreis in einer kostenlosen In-
formationsveranstaltung am Don-
nerstag, 7. Juni, ab 18 Uhr in der
Begegnungsstätte Altstadttreff
(Eifelstraße 7) in Kastellaun in
leichter Sprache. Fragen rund um
das Thema beantwortet der Verein
nach telefonischer Vereinbarung
unter 06762/402 923.

Zu Hause im Stadtteil
M Simmern. Beim nächsten
Stammtisch „Wohnformen der Zu-
kunft“ stellt Stadtteilkoordination
Liane Jung am Mittwoch, 6. Juni,
um 18 Uhr in der katholischen Fa-
milienbildungsstätte in der Auler-
gasse in Simmern das Projekt „Zu
Hause im Stadtteil“ vor. An-
sprechpartner beim veranstalten-
den Verein WiR (Wohnen im
Rhein-Hunsrück) sind Alice Hawig
(Tel. 06761/ 4690) und Konni Faber
(Tel. 06761/950 20).

Galerie Das Tor geöffnet
M Lötzbeuren. Das Atelier und die
Galerie Das Tor in Lötzbeuren ist
an jedem ersten und dritten Sams-
tag und Sonntag im Monat ab 14
Uhr für Kunstinteressierte geöffnet
– das nächste Mal heute und mor-
gen, 2. und 3. Juni. Kontakt: Otto
Prochnow (Tel. 06761/3540) und
Jürgen Rösner (06543/980 083).
Infos auf www.ottoprochnow.de

Solidarische Nachbarn
M Simmern. Der nächste Stamm-
tisch von „Hallo Nachbar“, der
Solidargemeinschaft der Generati-
onen von Simmern und Umge-
bung, findet am Dienstag,
5. Juni, ab 18 Uhr im Restaurant
„Eldorado“ in Simmern am
Schlossplatz statt. Nichtmitglieder
sind willkommen.

Rat und Hilfe
M Kastellaun. Für Beratungen im
Bereich von Schwangerschaft, für
Fragen zur Partnerschaft, zur Situ-
ation Alleinerziehender, zu finan-
ziellen Problemen, Migration und
Sucht ist die Caritas-Außenstelle in
der Kastellauner Kirchstraße 4 von
montags bis freitags besetzt.
Gespräche finden nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter
06761/919 670 oder für Suchtbera-
tung unter Telefon 06742/878 60
statt.

Mannebach zeigt seinen
Energie- und Naturpfad
Führung Interessante Einblicke in Flora und Fauna

M Mannebach. Am Erlebnisfeld
Mannebach startet an diesem
Sonntag, 3. Juni, um 14 Uhr eine
Gartenführung der besonderen Art.
Auf der 3,5 Kilometer langen Füh-
rung geht es über den Manneba-
cher Energie- und Naturpfad. An
zwölf verschiedenen Stationen gibt
es Interessantes und Spannendes
zu entdecken. Vom Erlebnisfeld
aus geht es vorbei an Streuobst-
wiesen und der Benjeshecke zur
Mannebacher Bienenweide. Hier
gibt Wolfgang Wagner Einblicke in
die Bedeutung der Bienen und die
Honiggewinnung.

Danach geht es in den Dorfkern
von Mannebach, bevor die nächste
Station mit einer kurzen Besichti-
gung der Biomasseheizzentrale
folgt – das Herzstück des regene-
rativen Nahwärmenetzes von
Mannebach. Entlang Felder und

Wiesen geht es vorbei am alten
Wasserbehälter, der früher für die
Wasserversorgung zuständig war.
Am Aussichtspunkt Hunsrück-Eifel
kann dann der weitreichende Blick
über die Region genossen werden.

Weiter führt der Energie- und
Naturpfad zu einem Kirschbaum-
solitär und einer Kurzumtriebs-
plantage mit Pappeln. Bevor die
besondere Gartenführung ihr Ende
mit Kaffee und Kuchen am Erleb-
nisfeld findet, geht es noch vorbei
an einem Feld mit Schieferauf-
schluss und einer Wiesenquell-
mulde, die als Ursprung eines Ba-
ches dient.

Treffpunkt für die Führung ist
um 14 Uhr am Erlebnisfeld Man-
nebach, die Teilnahmegebühr be-
trägt 5 Euro pro Person, Kinder un-
ter 16 Jahren sind frei, Hunde sind
erlaubt.

MARKISEN
 Fenster
 Haustüren
 Markisen
 Wintergärten
 Überdachungen

An der Mühle 2
55483 Dickenschied
Tel. 0 67 63 - 37 21

Industrie sucht 20 Küchen-Testkäufer!
20 Küchen zu absoluten Vorzugspreisen. Nur vom 07. bis 09. Juni 2018 in Bad Kreuznach bei Küche Creativ

Der mehrfach ausgezeichnete Küchenspezialist: Küche Creativ, Bad Kreuznach, Schwabenheimer Weg 62a

Bad Kreuznach. Nur vom 07. bis 09. Juni 2018 sucht die Kü-
chenindustrie gemeinsam mit einem der größten deutschen Kü-
chenverbände Testkäufer. Im Umkreis von 50 km von Bad Kreuz-
nach werden 20 Testkäufer gesucht, die im Gegenzug Küchen
zu absoluten Vorzugspreisen erhalten.

Da Beratung und Planung beim Küchenkauf extrem wichtig sind,
werden nur ausgewählte Küchenstudios mit der Ausführung be-
auftragt.

In unserer Region konnte sich Küche Creativ, Schwabenheimer
Weg 62a in Bad Kreuznach die Möglichkeit sichern, an dieser
außergewöhnlichen Sonderaktion teilzunehmen und Sie profitie-
ren davon.

Wenn Sie folgende Fragen mit Ja beantworten können, dann
sollten Sie diese Gelegenheit nutzen und sich als Testkäufer be-
werben:

• Sie planen die Anschaffung einer Einbauküche bis Mitte
2020?
• Sie wollen Geld sparen?
• Sie sind bereit, als Testkäufer einen Bewertungsbogen
auszufüllen.

Jetzt werden Sie sich fragen: Was bedeutet das für mich, ein
Testkäufer zu sein?

Um am Puls der Zeit zu bleiben, suchen die Küchenhersteller
Kunden, die bereit sind Fragebögen auszufüllen, ihre Erfahrun-
gen mit den Küchenplanern, Küchenmonteuren usw. mitzuteilen
und auch das ein oder andere Bild ihrer neuen Traumküche zu
machen.

Im Gegenzug können Sie jede Menge Geld sparen. Teilwei-
se bis zu 50%. Na, wenn das kein Angebot ist! Schnell zu-
greifen lohnt sich - das Kontingent ist auf 20 Einbauküchen
begrenzt.
Und da zu einer Traumküche auch die neueste Generation von
Einbaugeräten gehört, sind die Elektrogeräte-Hersteller auch
gleich mit an Bord und haben für die Neuheiten Sonderpreise
ausgelobt.

Sie sehen also, es lohnt sich.

Damit Sie keine Wartezeiten haben werden, vereinbaren Sie
am besten vorher Ihren unverbindlichen Beratungstermin unter
Telefon 06 71/22 60

 Da Küche Creativ mit einer großen Nachfrage rechnet,
sollten Sie unter Telefon 06 71 / 22 60 Ihren persönli-
chen Beratungstermin reservieren.

Öffnungszeiten: Do/Fr 10.00 bis 21.00 Uhr
Sa 10.00 bis 18.00 Uhr
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